
 

 

 

 

 

Als wirtschaftlich erfolgreicher Vollerwerbsbetrieb wird der Betrieb Bernd Sprissler nach den Richtlinien der 

kontrollierten Integrierten Produktion von Obst geführt. Das Sortiment besteht neben dem Apfel als Hauptkultur 

aus Birnen, Kirschen, Erdbeeren und Strauchbeeren. 

Die in der Region zur Verfügung gestellten Empfehlungen und Beratungsangebote sowie das amtliche 

Warndienstfax der übergebietlichen Pflanzenschutzberatung und Versuchswesen werden durch den 

Familienbetrieb genutzt. Die Schorfbewarnung erfolgt mit Hilfe des Prognosemodells „Schorf nach Welte“. 

Ebenso werden Informationen der Vermarktungseinrichtung Marktgemeinschaft Bodenseeobst verwendet. 

Es erfolgt die zeitnahe und lückenlose Dokumentation aller Pflanzenschutzmaßnahmen. Die Vor-Ort-

Demonstration von Verfahren des integrierten Pflanzenschutzes sowie die Durchführung von Hofseminaren 

werden vom Betrieb Bernd Sprissler im Rahmen des Modellvorhabens „Demonstrationsbetriebe integrierter 

Pflanzenschutz“ gern durchgeführt. Ebenso werden Behausungen für Wildbienen zur Verfügung gestellt und 

Hecken als Refugium für Nützlinge gepflegt. Herr Sprissler ist stets offen für innovative Ideen zur Einsparung 

von Pflanzenschutzmitteln und informiert sich über Fachzeitschriften und Fortbildungen über den aktuellen 

Stand der Technik. 

 

 

 

 

Daten zum Betrieb: 

25 ha Apfel 
 
Ø Anlagengröße: 6 ha 
 
Höhe über NN: 500 m 
Ø Temperatur: 8,5 °C 
Niederschlag:  650 mm/a 
 

Sortenspektrum: 

Elstar, Janogold, Jonagored, Golden Delicious, 
Fuji, Braeburn, Gala, Cameo, Boskoop 
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